
Neue Lichtsignalanlage an der Effnerstraße / Wahnfriedallee - Zusage
Bezug:
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 02320 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 13 - Bogenhausen vom 11.05.2021 

Anlage: Übersichtsplan

Sehr geehrter Herr Ring,
sehr geehrte Bezirksausschussmitglieder,

in Ihrem Antrag „Fußgängerüberweg Effnerstraße auf Höhe Wahnfriedallee“ (BA-Antrags-Nr. 
20-26 / B 02320) forderten Sie eine gesicherte Querungsmöglichkeit für Fußgänger über die 
Effnerstraße auf Höhe Wahnfriedallee. Wie wir Ihnen in unserem Schreiben vom 11.10.2021 
mitgeteilt haben, wurde diese Stelle im Rahmen des Bauprogramms für Lichtsignalanlagen 
geprüft und bewertet. 

Gerne informieren wir Sie nun darüber, dass das Mobilitätsreferat entschieden hat, eine 
Lichtsignalanlage im Bereich der „Effnerstraße / Wahnfriedallee“ zu realisieren.

Die Entscheidung, wann mit der Realisierung der Lichtsignalanlage begonnen werden kann, 
hängt allerdings vom finanziellen Umfang der straßenbaulichen Maßnahme (Aufwand der 
Tiefbauarbeiten, Aufwand der Straßenumbauarbeiten) ab.

Die genaue Positionierung der Anlage wird in Abstimmung mit den im Verfahren beteiligten 
Referaten entsprechend festgelegt. 

Per E-Mail
Bezirksausschuss des 13. Stadtbezirkes
Bogenhausen
Herrn Florian Ring
BA-Geschäftsstelle Ost
Friedenstr. 40
81660 München
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Erst dann kann das Mobilitätsreferat in Abstimmung mit dem notwendigen Straßenbauprojekt 
mit der Planungsphase beginnen. Im Anschluss übergibt das Mobilitätsreferat die 
verkehrsrechtliche Anordnung zur baulichen Umsetzung an das Baureferat.

Da sämtliche organisatorischen, planerischen und technologischen Abläufe vom bereits 
angesprochenen straßenbaulichen Umbauaufwand abhängen – und eine konkrete 
Terminierung der Realisierung zum gegenwärtigen Zeitpunkt daher weder seriös noch 
professionell wäre, bitten wir Sie unterdessen um Verständnis und Geduld. 

Außerdem wird der Bezirksausschuss auch im Rahmen des oben angesprochenen 
Straßenumbauverfahrens vom Baureferat eingebunden werden.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
MOR-GB2.22


